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Wir wählen Hans Läubli - eine  
starke Stimme für Kunst und Kultur
ErstunterzeichnerInnen

Ruth Schweikert,
Schriftstellerin, 
Präsidentin Suisseculture, 
Zürich;

Hanspeter Müller Drossaart,
Schauspieler, Dietikon;

Peter Studer,
Journalist / Anwalt, Rüschlikon; 

Jaap Achterberg, Schauspieler, 
Zürich; 

Eric Bergkraut, Zürich; 

Simon Froehling, 
Autor, Zürich; 

Daniel Fueter, 
Musiker, Zürich; 

Stefan Haupt, 
Filmregisseur, Zürich;

Patrik Landolt, 
Verleger / Publizist, Zürich; 

Regine Helbling, 
Geschäftsführerin visarte -  
Berufsverband visuelle Kunst 
Schweiz, Zürich; 

Gianni Malfer, 
Geschäftsführer Danse Suisse, 
Zürich; 

Melinda Nadj Abonji, 
Schriftstellerin, Zürich; 

Ursula Pfister, 
Kulturvermittlerin, Zürich; 

Daniel Rohr, 
Schauspieler, Zürich; 

Klaus Henner 
Russius, Schauspieler / 
Theaterregisseur, Zürich; 

Isolde Schaad, 
Schriftstellerin, Zürich; 

Anka Schmid, 
Filmregisseurin, Zürich; 

Peter Schweiger, 
Theaterregisseur / Schau-
spieler, Zürich; 

Irène Schweizer, 
Musikerin, Zürich; 

Peter Stamm, Schriftsteller, 
Winterthur; 

Stephan Witschi, Galerist, 
Zürich; 
Jean Zuber, Musiker, Zürich;

Komitee-Mitglieder

Vera Anders, Schulleiterin, Hausen am Albis;  Peter Arnold, Dramaturg , Zürich; Stascha Bader, Regisseur, Zürich; Vera Bauer, Schauspiele-
rin, Oberrieden Verena Bosshard, Schauspielerin/Theaterschaffende, Zürich; Klaus Born, Maler, Dietlikon; Rea Brändle, Autorin, Zürich; Erica 
Brühlmann-Jecklin, Schriftstellerin/Liedermacherin/  Psychotherapeutin; Agnes Caduff, Theaterschaffende, Winterthur; Iso Camartin, Autor, 
Zürich; Simon Chen, Autor/Schauspieler, Zürich; Anet Corti, Komödiantin, Zürich; Bea Cuttat, Filmverleiherin, Zürich; Dalia Dahinden, Schauspie-
lerin, Zürich; Michael Elber, Künstlerischer Leiter Theater HORA, Erlenbach; Eva Enderlin, Sängerin, Rüti; Christoph Felder, Architekt, Affoltern 
a.A.; Claudia Flütsch, Geschäftsleitung MAXIM Theater, Zürich; Marina Gantert, Tanzpädagogin/Choreografin, Hedingen; Rebekka Fässler, Reso 
Tanznetzwerk Schweiz, Zürich; Sabit Gecaj, Freier Journalist/Schriftsteller, Zürich; Selina Gentinetta, Holzbildhauerin, Affoltern a.A.; Irma Gerber, 
Geschäftsinhaberin, Affoltern a.A.; Patrice Gilly, Schulischer Heilpädagoge, Zürich; Mauro Gorgi, Lehrer, Hedingen; Urs Graf, Filmautor, Zürich; 
Stefan Gribi, Mediensprecher, Affoltern a.A.; Edi Guggenheim, Architekt/Siedlungsplaner FH, Zürich; Rita Guggenheim, Zürich; Rosa Guggenheim, 
Illustratorin/Gestalterin, Zürich; Bianca Guggenheim, Dipl. Geografin, Zürich; Hans X. Hagen, Kulturtechniker, Zürich; Adrian Halter, Chemiker, 
Wädenswil; Sabine Harbeke, Autorin und Regisseurin, Aesch; Heidi Hahn, Künstlerin, Zürich; Iren Haunreiter, Psychotherapeutin, Zürich; Marco 
Hausammann-Gilardi, Autor und Regisseur, Embrach; Angela Hausheer, Performerin, Zürich; Thomas Heckendorn, Lyriker, Flaach; Thomas 
Heilmann, Verleger, Zürich; Liliana Heimberg, Theaterpädagogin/Regisseurin, Zürich; Lubosch Held Hrdina, Regisseur/Theaterleiter, Zürich; Walo 
Huber, Berufsschullehrer, Affoltern a.A.; Tiziana Jelmini, Schauspielerin, Zürich; Peter Jost, Autor, Schlieren; Claudia Klopfstein, Schauspielerin, 
Zürich; Liliane Hurschler, Schulleiterin, Affoltern a.A.; Hans Knuchel, Gestalter, Zürich; Sebastian Krähenbühl, Schauspieler, Zürich; Oliver Krättli, 
Schauspieler, Zürich; Tim Krohn, Schriftsteller, Zürich; Peter Liechti, Filmemacher, Zürich; Cory Looser, Regisseurin, Uitikon Waldegg; Daniel 
Ludwig, Autor/Schauspieler, Zürich; Gabriel Magos, Kulturschaffender, Zürich; Josy Meier, Drehbuchautorin, Zürich; Michèle Minelli, Schrift-
stellerin, Zürich; Hannes Moser, Affoltern a.A.; Myrta Moser-Zulauf, Vermittlerin Kunst und Design, Affoltern a.A.; Kathrin Mühlemann, Verlags-
marketing, Rifferswil; Sergio Muggli, Präsident UNIMA Suisse, Wetzikon; Monica Mutti, Zollikerberg; Roger Nydegger, Regisseur/Schauspieler, 
Zürich; Barbara Peter Rudolphi, Schauspielerin, Uster; Murielle Perritaz, Geschäftsleiterin Reso Tanznetzwerk Schweiz, Zürich; Federico Emanuel 
Pfaffen, Regisseur / Theater Herzbaracke, Zürich; Yves Raeber, Schauspieler/Regisseur Zürich; Dragica Rajcic, Schriftstellerin, Zürich; Christian 
Rentschler, Grafiker, Hausen a.A.; Eric Rohner, Schauspieler, Zürich; Diana Rojas, Schauspielerin/Tänzerin, Zürich; Edoardo Rota, Energieplaner, 
Affoltern a.A.; Klaus Rózsa, Publizist, Zürich; Ueli Rudolf, Affoltern a. A; Grazielle Rossi, Schauspielerin, Zürich; Dominique Rust, Schauspieler/
Performer, Zürich; Luc Schaedler, Produzent, Zürich; Beat Schläpfer, Kulturelle Konzepte, Zürich; Bettina Schmid, Autorin, Zürich; Erich Schmid, 
Filmemacher/Autor, Zumikon; Andrea Schmid, Theaterschaffende, Zürich; Kaspar Schnetzler, Schriftsteller, Zürich; René Schnoz, Schauspieler, 
Zürich; Paul Sieber, Bildhauer, Zürich; Nadja Sieger, Komikerin, Dietlikon; Tutti Stutzer, Software-Engineer, Winterthur;  Marianne Theiss, Bildende 
Künstlerin, Uster; Andrej Togni, Regisseur, Zürich; Esther Tobler, Affoltern a.A..; Susanna Vecellio, Kunstschaffende, Zürich; Helmut Vogel, Schau-
spieler, Zürich; Franziska von Fischer, Schauspielerin, Zürich; Jan von Rennenkampff, Schauspieler/Regisseur, Zürich; Annalies Walter, Allroun-
derin, Zürich; Peter K. Wehrli, Schriftsteller, Zürich; Roeland Wiesnekker, Schauspieler, Zürich; Werner Winterberger, Marketingberater, Uster; 
Sandra Wöhe, Schriftstellerin Zürich; Verena Zimmermann, Schauspielerin, Zürich.



Hans Läubli ist unter Kunst- und Kulturschaffenden bestens bekannt. Seit 2008 ist er 

Geschäftsführer von Suisseculture, davor war er 10 Jahre Geschäftsführer der vts (Ver-

einigten Theaterschaffenden der Schweiz–heute ACT) und 12 Jahre Geschäftsführer des 

ssfv (schweizer syndikat film und video). Seit 2007 ist er Kantonsrat. Hans Läubli kandi-

diert für die Grünen Kanton Zürich (Liste 4).

Rund 30 Jahren setzt er sich zusammen mit den Kulturorganisationen ein für: 

          die Förderung von gesamtschweizerischen Kunst- und Kulturprojekten in allen 

Sparten;

          die Förderung von Kunst- und Kulturprojekten in ökonomisch schwachen Regio-

nen und in den Regionen der sprachlichen Minderheiten; 

          eine aktive und ausreichende Förderung des Austausches regionaler künstleri-

scher Projekte über die Kantons- und Landesgrenzen hinaus;

          den Schutz der Urheber- und Interpretenrechte und eine gerechte finanzielle Ent-

schädigung für die Kreativen aller Sparten;

          die Förderung der Kunst- und Kulturvermittlung aller Sparten und auf allen Ebenen 

(schulisch, ausserschulisch, medial);

          die Berücksichtigung der speziellen Arbeits- und Produktionsbedingungen der 

Kunstschaffenden aller Sparten im Bereich der Sozialversicherungen (AHV/IV, Arbeitslo-

senversicherung, berufliche Vorsorge);

          die Steuerbefreiung von Kunstpreisen und Förderbeiträgen;

          die gesellschaftliche Anerkennung der Künstlerinnen und Künstler;

           den Schutz der kulturellen Vielfalt. 

«Die Ateliers und Proberäume der Künstlerinnen und Künstler sind die Labors unserer 

Gesellschaft. Hier wird experimentiert und neues erprobt. Die Art, wie die öffentliche 

Hand mit Kultur und Kunst umgeht, ist ein wichtiger Indikator für den Charakter eines 

Staates. Die Entwicklung der Kunst muss frei sein von sozialen und ökonomischen Zwän-

gen. Kunst und Kultur lassen sich nicht vom öffentlichen Leben und somit von der Politik 

trennen. Der Staat hat die Aufgabe, die Entwicklung der Kunst und Kultur zu fördern und 

zu unterstützen. Dazu braucht es finanzielle Mittel - nicht Sprüche. Die Kunst muss im 

Bewusstsein unserer Gesellschaft und der Politik eine zentrale Bedeutung einnehmen und 

entsprechend gefördert werden.»
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Hans Läubli setzt sich  
zusammen mit den Kultur- 
organisationen für eine  
aktive Kunst- und  Kulturför-
derung ein.


